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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen : TTG Ottrau/Berfa 2013 
Samstag, 04.03.2023, 18:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen und der TTG 
Ottrau/Berfa 2013

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 entführten die Gäste der
TTG Ottrau/Berfa 2013 in ihrem 16. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf
beim TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Roth / Krey. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen um die Nummer 1 Philipp Tonn nun 19
Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nichts auszurichten hatten Patti / Dittmar bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Dragos /
Thamer. In vier Sätzen gewannen Tonn / Most gegen Roth / Krey und gaben dabei nur einen Satz
ab. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Dittmar / Aina bei der knappen Niederlage im fünften
Satz gegen Krey / Bierwirth. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht so gut lief es für Philipp Tonn bei seinem 0:3 gegen Dan
Dumitru Dragos, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen
waren. Michael Dittmar bezwang Tim Roth in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Dann ging es beim Spielstand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit nur einem Satzverlust ging Ulrich
Most gegen Moritz Krey durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Manuel Aina und Simon Krey, bevor das 2:3 feststand.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Krey mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an der Reihe. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte anschließend
Tommy Patti gegen Alexander Thamer zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Nichts auszurichten hatte Nora Dittmar beim 3:11, 3:11, 2:11 gegen Arne
Bierwirth, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Philipp Tonn beim 11:7,
12:10, 11:4 von Tim Roth. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Roth nun bei 14 Siege und 15
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Die richtige Taktik hatte Michael Dittmar beim 3:0-Erfolg
gegen Dan Dumitru Dragos von Beginn an. Somit hat Dittmar nun 11 Siege und 21 Niederlagen in
der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Beim 3:1-Sieg von Ulrich Most gegen Simon
Krey ging nur Satz 1 verloren. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Manuel Aina
gegen Moritz Krey hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Es dauerte eine Weile, bis Tommy Patti sein 3:2
gegen Arne Bierwirth unter Dach und Fach hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Patti endete. Ohne Satzgewinn für Nora Dittmar verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Thamer. Die große Überlegenheit von Thamer zeigte
sich auch darin, dass Dittmar im gesamten Spiel nur 4 Bälle für sich entscheiden konnte. Bevor sich
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die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Keine Chancen hatten Patti / Dittmar bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Roth / Krey. Das musste man neidlos anerkennen. Somit
trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen in der Saison nun 7
Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 5 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
18.03.2023 gegen den SV 1964 Ermschwerd bevor. Für die TTG Ottrau/Berfa 2013 steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC 1952 Todenhausen am 11.03.2023 vor der Tür, in das
es mit einem Punkteverhältnis von 21:11 geht.

 Statistik:
 TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen

Doppel: Patti / Dittmar 0:2, Tonn / Most 1:0, Dittmar / Aina 0:1 
Einzel: P. Tonn 1:1, M. Dittmar 2:0, U. Most 2:0, M. Aina 0:2, T. Patti 2:0, N. Dittmar 0:2 

 TTG Ottrau/Berfa 2013
Doppel: Roth / Krey 1:1, Dragos / Thamer 1:0, Krey / Bierwirth 1:0 
Einzel: T. Roth 0:2, D. Dragos 1:1, S. Krey 1:1, M. Krey 1:1, A. Bierwirth 1:1, A. Thamer 1:1


